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 Begrüssung 

Co-Präsidentin Astrid Furrer begrüsst zur ordentlichen Mitgliederversammlung (MV) und dankt für die 

Teilnahme. Sie stellt fest, dass die Einladung fristgerecht und statutenkonform versandt wurde. Die 

Traktandenliste wurden per E-Mail versandt und die Unterlagen wurden auf der SoKo-Website aufge-

schaltet. 

Speziell begrüsst Astrid Furrer Jörg Kündig, Präsident des Verbandes der Gemeindepräsidien (GPV) 

und Kantonsrat. Bedauerlicherweise kann Co-Präsident Daniel Knöpfli aus gesundheitlichen Gründen 

nicht an der Versammlung teilnehmen und er lässt sich entschuldigen. Ebenfalls muss sich die die 

Wahl vorgeschlagene neue Co-Präsidentin Corinne Hoss-Blatt aufgrund einer lange bestehenden 

Terminkollision (Prüfungen anlässlich einer beruflichen Weiterbildung) entschuldigen lassen. 

1. Wahl der StimmenzählerInnen 

Als StimmenzählerInnen werden Anja Buis, Uster, und Mark Eberli, Bülach, vorgeschlagen und von 

der MV gewählt. 

Zur Versammlung haben sich 96 Personen (teilweise 2er-Vertretungen von Gemeinden und inkl. 

Gäste) angemeldet. Gemäss Eingangskontrolle und abgegebener Stimmkarten sind 54 stimm-

berechtigte Personen anwesend. 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. Juni 2022 

Das Protokoll der letzten Versammlung stand auf der SoKo-Website zur Einsicht zur Verfügung. 

Beschluss: Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt. 

3. Jahresbericht des Präsidiums 

Der Jahresbericht wurde zusammen mit der Einladung zur Mitgliederversammlung auf der SoKo-

Website aufgeschaltet. Die Co-Präsidentin erwähnt einige Schwerpunkte und Meilensteine des 

vergangenen Jahres. Die Diskussion zum Jahresbericht wird nicht verlangt. Die Co-Präsidentin dankt 

den Verfassern/innen der Beiträge und allen, die zum Jahresbericht beigetragen haben. 

Beschluss: Der Jahresbericht 2022 wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 
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4. Jahresrechnung 2022 

Quästorin Susanne Friedrich stellt die Jahresrechnung 2022 kurz vor. Die Jahresrechnung 2022 

schliesst bei einem Aufwand von CHF 336'108.65 (Vorjahr CHF 267'213.10) und einem Ertrag von 

CHF 309'162.75 (Vorjahr CHF 267'689.68) mit einem Verlust von CHF 26'945.90 (Vorjahr: Gewinn 

von CHF 476.58) ab. Das Vereinskapital beträgt per 31.12.2022 CHF 44'633.53. 

Der massiv höhere Umsatz, die erheblichen Mehrkosten und das negative Rechnungsergebnis 

stehen unter dem Zeichen der Mehrleistungen der SoKo für die Gemeinden und Städte sowie für die 

Koordination mit den kantonalen Ämtern sowie auch mit Bundesstellen. Die aktuellen Themen (z. B. 

Ukraine-Krise, Teuerung) und die laufenden Projekte haben bei diversen Konten zu Mehraufwänden 

geführt. Die grösste Kostensteigerung erfolgte beim Sekretariat, weil dieses das Co-Präsidium und 

die Gremien verstärkt administrativ unterstützte. Es waren dies beispielsweise die Organisation, 

Koordination und Protokollführung bei Projektsitzungen, die intensivere Website-Pflege, der Versand 

von zusätzlichen Newslettern, die Beantwortung von vermehrten Anfragen sowie die Übernahme von 

administrativen Aufgaben der Geschäftsstelle. Zudem fielen weitere extern vergebene Aufträge ins 

Gewicht (z. B. Moderation der Anlässe, Kostenbeteiligungen an Projekten). Durch Minderaufwände 

bei den Drucksachen (z. B. digitale Versände) und beim übrigen Aufwand (Verwaltungsaufwand und 

Diverses) konnte das Minus reduziert werden. Wiederum sehr erfreulich war, dass das Kurswesen 

absolut selbsttragend war und einen kleinen Überschuss erzielte. Durch die Auflösung der im Jahr 

2020 für die Erarbeitung des neuen Weiterbildungskonzeptes gebildeten Reserven von CHF 10'000 

konnten die Zusatzkosten für die externe Unterstützung problemlos verkraftet werden. 

Der Verlust von rund CHF 27'000 konnte zwar über das bisherige Vereinskapital von rund 

CHF 71'000 gedeckt werden. Der LA hat aber bereits Überlegungen in die Wege geleitet, um die 

Erfolgsrechnung künftig wieder ausgeglichen zu gestalten und das Kapital nicht weiter zu reduzieren. 

- Bericht der Revisoren 

Die Revisoren haben die Jahresrechnung am 08.03.2023 geprüft und keine Beanstandungen 

festgestellt. 

- Genehmigung Rechnung/Entlastung Vorstand 

Es gibt keine Fragen zur Jahresrechnung. Die Co-Präsidentin dankt der Rechnungsführerin Daniela 

Heinzmann, der Quästorin und den Revisoren für ihre Arbeit. 

Beschluss: Die Jahresrechnung 2022 wird ohne Gegenstimme genehmigt und dem Vorstand wird 

die Entlastung erteilt. 

5. Erneuerungswahlen Co-Präsidium 

Die Versammlungsleiterin informiert, dass das Präsidium gemäss Statuten an der Mitgliederver-

sammlung nach der Gesamterneuerung des Kantonsrates gewählt wird (Art. 7 Ziff. 4 der Statuten), 

was dieses Jahr der Fall ist. 

Astrid Furrer hat im letzten Herbst ihren Rücktritt per Ende der Amtsdauer bekanntgegeben. Daniel 

Knöpfli stellt sich gerne für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. Der Leitende Ausschuss hat unter 

der Leitung von Vizepräsident Philipp Müller eine Findungskommission für die Suche nach einer 

Nachfolge für Astrid Furrer eingesetzt. Philipp Müller stellt das Verfahren sowie die Idealanforde-

rungen vor, die galten: 

- Kantonsratsmitglied (gestützt auf die Statuten), 

- Bezug zur Sozialpolitik auf kommunaler Ebene, 

- weiblich, 

- parteiliche Ausrichtung in der politischen Mitte. 

Auf die Ausschreibung hat sich Kantonsrätin Corinne Hoss-Blatter beworben. Am 29.03.2023 fand 

ein Hearing mit ihr statt, bei der sie durch ihre Kompetenz, ihr Interesse und ihre zeitlichen Kapazi-

täten überzeugte. Am 14.06.2023 stellte sie sich zudem im Vorstand vor. Der Leitende Ausschuss 

empfiehlt sie mit Freude zur Wahl. Aufgrund der Abwesenheit stellt sich Corinne Hoss in einer 

Videobotschaft der Versammlung vor. 



Zürich, 22. Juni 2023 / DA 3/3 

Nr. Traktanden 

Co-Präsident Daniel Knöpfli kann aus gesundheitlichen Gründen nicht an der Mitgliederversammlung 

teilnehmen. Er lässt ausrichten, dass er sich mit Freude und Überzeugung für eine weitere Amts-

dauer als Co-Präsident zur Verfügung stellt. 

Nach Bekanntgabe der Wahlvorschläge sind innert Frist beim Leitenden Ausschuss keine zusätz-

lichen Wahlvorschläge eingegangen. An der Versammlung können keine zusätzlichen Wahlvor-

schläge gemacht werden. 

Es gibt keine relevanten Fragen zu den Wahlvorschlägen und es wird einzeln über die Vorschläge 

abgestimmt. 

Beschlüsse: 

Die Versammlung wählt Corinne Hoss-Blatter und Daniel Knöpfli für die Amtsdauer 2023 bis 2027 für 

das Co-Präsidium. 

Die Versammlungsleiterin gratuliert dem neuen Co-Präsidium zur Wahl, wünscht ihnen für ihre 

Aufgabe viel Erfolg und dankt für das Engagement in der SoKo. Sie weist bei dieser Gelegenheit auf 

die Änderungen in den Führungsgremien hin, und zwar dass Pascal Scattolin als fachliche Verstär-

kung in den Leitenden Ausschuss und Jacqueline Magnin als Beisitzerin und Fachperson der Stadt 

Winterthur in den Vorstand aufgenommen wurden. 

6. Varia 

Zum Schluss der Mitgliederversammlung verabschiedet Vizepräsident Philipp Müller die zurück-

tretende Co-Präsidentin Astrid Furrer mit einem kurzen Rückblick auf die Verdienste und die positive 

Art, wie sie die SoKo führte. Er dankt ihr für ihren achtjährigen engagierten und wertvollen Einsatz für 

die SoKo und überreicht ihr ein Präsent. 

Gegen die Versammlungsführung werden keine Einwände erhoben. Die Co-Präsidentin schliesst die 

Versammlung um 14.40 Uhr und freut sich auf die nun folgende Sommertagung um 15 Uhr. 

Als Gast ergreift GPV-Präsident Jörg Kündig das Wort, um Astrid Furrer für die gute Zusammenarbeit 

zwischen SoKo und GPV zu danken und kurz diverse aktuelle politische Themen zu erläutern, die die 

SoKo betreffen. Er weist auf die wichtige Rolle der SoKo hin und dankt allen engagierten Personen 

für ihren Einsatz. 

 
Für das Protokoll: 
 
David Ammann 
Sekretariat 
 


